
Der 1. Mai ist der Kampftag der Arbeiter*innen, der Frauen und aller unterdrückten Völker.
Er steht für gemeinsamen Widerstand gegen Ausbeutung, Krieg, Unterdrückung und
soziale Ungleichheit.

Heute erleben wir weltweit, wie die Krise der kapitalistischen Moderne auf dem Rücken
der Gesellschaft ausgetragen wird. Kriege, Aufrüstung, Armut, Umweltzerstörung und
Repression nehmen zu. Die Herrschenden verteidigen ein System, das auf Profit,
Ausbeutung und Unterdrückung basiert. Dagegen setzen wir die Perspektive eines
demokratischen, ökologischen, solidarischen und freien Lebens.

Die kurdische Frage ist bis heute ungelöst. Seit mehr als hundert Jahren wird das
kurdische Volk verleugnet, unterdrückt und gespalten. Dennoch hält der Widerstand an.
Die Kurd*innen kämpfen in allen Teilen Kurdistans für eine demokratische und friedliche
Lösung. Eine gerechte Lösung der kurdischen Frage könnte den Weg für Frieden und
Demokratisierung im gesamten Nahen Osten öffnen. Kurdistan kann Raum für Frieden
schaffen.

Auch in Deutschland verschärfen sich Militarisierung und sozialer Abbau. Während
Milliarden in Aufrüstung, Wehrpflichtdebatten und Kriegsvorbereitung fließen, werden
soziale Rechte immer weiter eingeschränkt. Gleichzeitig dauern die Repressionen gegen
die kurdische Freiheitsbewegung und andere fortschrittliche Kräfte an. Kriminalisierung
und politische Unterdrückung müssen beendet werden.

Der Kampf der Arbeiter*innen ist auch ein Kampf gegen Frauenunterdrückung, Rassismus,
Umweltzerstörung und die Unterdrückung von Völkern, Kulturen und
Glaubensgemeinschaften. Gerade heute brauchen wir mehr gemeinsame Organisierung,
mehr Solidarität und eine starke internationale Allianz der Unterdrückten.

Für Frieden, Demokratie und Freiheit!
Gegen Krieg, Repression und Ausbeutung!
Hoch die internationale Solidarität!
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